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Tipps für‘s Studium und darüber hinaus

 Deutsche Gesellschaft für Allgemeinmedizin und Familienmedizin (DEGAM)

 Deutsche Stiftung für Allgemeinmedizin und Familienmedizin (DESAM)

 Junge Allgemeinmedizin Deutschland (JADE)

 Hausärztinnen- und Hausärzteverband (HÄV) & Stiftung Perspektive Hausarzt

 Kompetenzzentrum Weiterbildung Allgemeinmedizin Niedersachsen (KANN)

 Ärztekammer Niedersachsen (ÄKN)

 Kassenärztliche Vereinigung Niedersachsen (KVN)
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 Fachgesellschaft: Präsidium, 9 Sektionen mit Sprecher:innen, Bundesgeschäftsstelle in Berlin
 Ansprechpartnerin bei allen Fragen zur wissenschaftlichen Entwicklung der Allgemeinmedizin 

an den Hochschulen, zur Fort- und Weiterbildung sowie zum Qualitätsmanagement
 kritisch, evidenzbasiert und unabhängig => 100% frei von Zuwendungen der Pharmaindustrie
 Arbeitsschwerpunkte: 

− Förderung der Allgemeinmedizin als anerkannte wissenschaftliche Disziplin
− Transfer von Wissenschaft & Forschung in die hausärztliche Praxis (z.B. DEGAM-Kongress)
− Erstellung wissenschaftlich fundierter und praxiserprobter Leitlinien
− Weiterentwicklung der Forschung in hausärztlichen Praxen

https://www.degam.de/

https://www.degam.de/
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Vorteile für Studierende

 Kostenfreie Mitgliedschaft für Medizinstudierende
 Deutlich reduzierter Eintrittspreis zum jährlichen DEGAM-Kongress
 Jährlich 8 Ausgaben der Zeitschrift für Allgemeinmedizin (ZFA) inkl. CME-Artikel
 Regelmäßige praxisrelevante Infos über Newsletter, Podcasts und Social Media
 Universitäre Anbindung und wissenschaftliche Basis
 Zugang zur Vollversion der Cochrane-Library (weltweit größte Datenbank für med. Studien)
 Famulaturbörse und Stellenmarkt

https://www.degam.de/

https://www.degam.de/
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SAVE THE DATE: DEGAM-Kongress vom 1. bis 3. Oktober 2025 in Hannover

Der Save-the-Date-Teaser ist abrufbar unter dem folgenden Link:

mhh.de/fileadmin/mhh/allgemeinmedizin/bilder/Videos/AllPallMed_DEGAM2025_Imagefilm.mp4

https://www.mhh.de/fileadmin/mhh/allgemeinmedizin/bilder/Videos/AllPallMed_DEGAM2025_Imagefilm.mp4
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 1973 von engagierten Hausärzt:innen gegründet
 Ziel: Förderung der Allgemeinmedizin in den Bereichen Forschung, Aus-, Weiter- und Fortbildung
 Aufgabenbereiche: Nachwuchs- und Forschungsförderung 

https://desam.de

https://desam.de/
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 Medizinstudierende zwischen 4. und 8. Semester
 Allgemeinmedizin in ihrer Breite und Vielfalt sowie Karriereoptionen kennenlernen
 Netzwerken, Begleitung und Austausch
 dreijährige Förderung mit Klausurwochenenden, Besuch des DEGAM-Jahreskongresses und 

zusätzliche digitale Angebote
 Bewerbungsschluss: 5. Januar 2025 (Start im Frühjahr)
 Klausurwochenende: 27. bis 29. Juni 2025 bei Erfurt
 Kooperationspartner: Gesellschaft für Hochschullehre in der Allgemeinmedizin (GHA) und 

von der Techniker Krankenkasse (TK)

Nachwuchsakademie Allgemeinmedizin

https://desam.de/nachwuchsakademie

https://desam.de/nachwuchsakademie
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Summerschool Allgemeinmedizin

Konzept
 jedes Jahr an einem anderen Hochschulstandort; Dauer: 4 bis 5 Tage
 in enger Kooperation mit dem allgemeinmedizinischen Institut / der Abteilung vor Ort
 Vertiefung und Erweiterung allgemeinmedizinischer Kenntnisse in Workshops, praktischen 

Übungen und interaktiven Diskussionsrunden 
 14. DESAM-Summerschool vom 15. bis 19. September 2025 in Heidelberg

Programmaufbau
 25 Förderplätze pro Jahr für Medizinstudierende klinischer Semester mit Interesse an Allgem.
 Kontakt zu motivierten Allgemeinärzt:innen
 Abwechslungsreiches Freizeitprogramm mit Raum für Austausch und Vernetzung

Themenbereiche (Beispiele): 
 Berufsbild Hausarzt, Krankheitsbilder / Behandlungsoptionen, Diagnosefindung, typische 

Untersuchungstechniken, Soft Skills, Tipps, Das große Ganze

https://desam.de/summerschool

https://desam.de/summerschool
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https://www.jungeallgemeinmedizin.de/

https://www.jungeallgemeinmedizin.de/
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Junge Allgemeinmedizin Deutschland

 Bundesweites Netzwerk von Ärzt:innen in Weiterbildung bzw. junger Fachärzt:innen für 
Allgemeinmedizin und aller am Fach Allgemeinmedizin interessierten Studierenden

– 2008 gegründet, Tochterorganisation der DEGAM, inhaltlich/organisatorisch eigenständig
 Mitgliedschaft: kostenfrei und jederzeit kündbar
 Ziel: nachhaltige Verbesserung der Weiterbildungs-, Arbeits- und Forschungsbedingungen 

junger Allgemeinmediziner:innen in Deutschland
 Angebote:

– Austausch zu medizinischen Fragen und den Thema Niederlassung/Praxisorganisation
– Informationen und Austausch rund um die Weiterbildung und das Fach Allgemeinmedizin
– regional organisierte Stammtische und jährliche bundesweite Treffen
– Informationen zu berufspolitischen Themen
– Kontakt zu (virtuellen) Lerngruppen vor der Facharztprüfung (=> Prüfungsprotokolle)
– Vernetzung mit jungen Kolleg:innen im Fach Allgemeinmedizin im europäischen Ausland 

(z.B. Teilnahme an internationalen Kongressen oder Praxishospitationen)
 Kooperationen: DEGAM, HÄV, VdGM und WONCA

https://www.jungeallgemeinmedizin.de/

https://www.jungeallgemeinmedizin.de/
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Hausärztinnen- und Hausärzteverband

 Größte Berufspolitische Vertretung für Hausärzt:innen in Deutschland mit mehr als 
32.000 Mitgliedern in 18 Landesverbänden

 Kostenlose Mitgliedschaft für Medizinstudierende und Ärzt:innen in Weiterbildung
 Hausärztliche Fortbildung vom Institut für Hausärztliche Fortbildung (IHF) entlang der 

Grundsätze Produktneutralität, Praxisrelevanz und Evidenzbasierung
 Verbandsmagazin „Der Hausarzt“
 Karriereplanung und Nachwuchsförderung
 Seminarreihe „Werkzeugkasten Niederlassung“
 Stellungnahmen und Positionspapiere
 Zusammenarbeit u.a. mit der DEGAM und KANN
 Verschiedene Foren, u.a. Forum Weiterbildung

https://www.haev.de/

https://www.haev.de/
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Förderung von Studierenden

https://www.stiftung-haev.de/förderung-von-studierenden

https://www.stiftung-haev.de/f%C3%B6rderung-von-studierenden
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Schwarzwälder Winterschool Allgemeinmedizin

 Hausärzteverband Baden-Württemberg und Institut für Allgemeinmedizin in Freiburg 
 24 Medizinstudierende klinischer Semester aus ganz Deutschland 
 Jährlich im Februar in Hinterzarten im Schwarzwald
 Motto: „Fit für die Hausarztpraxis“
 Erarbeiten von wichtigen Fähigkeiten für die Arbeit in der hausärztlichen Praxis verbunden 

mit Tipps und Tricks zum Hausarztberuf, zur Weiterbildung und zur Niederlassung
 Freizeitprogramm: Winterwanderungen oder Schneeschuhläufen
 Selbstkostenbeitrag: 100 Euro
 11. Winterschool Allgemeinmedizin vom 13. – 16. Februar 2025; Anmeldeschluss: 02.12.2024

https://www.haevbw.de/winterschool

https://www.haevbw.de/winterschool
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Festival der Allgemeinmedizin

 bereits viermal stattgefunden mit über 1000 Studierenden
 offene und ehrliche Informationen über das Leben als Hausärztin/Hausarzt informieren
 Themen/Inhalte:

– Hausarztmedizin ist langweilig!
– Wie viel arbeiten Hausärzt:innen eigentlich und was verdienen Sie?
– Hausärzt:innen sind alt, arbeiten alleine und sind vorwiegend männlich!
– Was sind die Risiken in der Niederlassung?
– Wissenschaft & Karriere in der Allgemeinmedizin sind unmöglich!
– Dein Weg in der Allgemeinmedizin
– Breakout-Rooms für individuelle Fragen

 nächster Termin ausstehend

https://www.werde-hausarzt.de/festival-allgemeinmedizin/

https://www.werde-hausarzt.de/festival-allgemeinmedizin/
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Bundesfortbildungskongress Allgemeinmedizin

https://www.bam-kongress.de/

https://www.bam-kongress.de/
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Kompetenzzentrum Weiterbildung Allgemeinmedizin Niedersachsen (KANN)

https://kann-niedersachsen.de/

https://kann-niedersachsen.de/
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Ziele und Struktur

Ziele
 Strukturierte, kontinuierliche  Weiterbildung und Verbesserung der Qualität durch

− Vermittlung von hausärztlichen/allgemeinmedizinischen Inhalten und stärkere Vernetzung 
der ÄiW: Begleitseminare und Mentoring

− Qualifizierung der Weiterbilder im ambulanten Bereich: Train-the-Trainer-Seminare

Struktur und kooperierende Partner
 Drei universitäre Standorte: Institut für Allgemeinmedizin der UMG (Geschäftsführung), 

Institut für Allgemeinmedizin der MHH und Abteilung für Allgemeinmedizin der UMO
 Kooperationspartner (nach § 75a SGB V): Ärztekammer Niedersachsen, Kassenärztliche 

Vereinigung Niedersachsen und Niedersächsische Krankenhausgesellschaft
 Weitere Kooperationspartner: Institut für Hausärztliche Fortbildung (IHF), Hausärztinnen- und 

Hausärzteverbände Niedersachsen und Bremen, Junge Allgemeinmedizin Deutschland (JADE)

https://kann-niedersachsen.de/

https://kann-niedersachsen.de/


Institut für Allgemeinmedizin und Palliativmedizin

Ärztekammer Niedersachsen (ÄKN)

 alle Ärzt:innen sind Pflichtmitglied der Ärztekammer unabhängig von der späteren Fachrichtung
 Aufgaben (Beispiele):

– Entwicklung von Satzungen (Berufsordnung, Weiterbildungsordnung
– Abnahme von Prüfungen (beispielsweise Facharztprüfungen)
– Förderung der ärztlichen Fort- und Weiterbildung
– Förderung von Qualitätssicherungsmaßnahmen
– Vertretung der Berufsinteressen der Ärzte
– Einrichtung von Schlichtungsstellen zur Klärung von Behandlungsfehler
– Zusammenarbeit im KANN
– Auswahlverfahren zur Landarztquote
– Nachwuchsförderung

 Niedersächsische Ärzteblatt = Mitteilungsblatt der Ärztekammer und der Kassenärztlichen 
Vereinigung Niedersachsen

https://www.aekn.de/

https://www.aekn.de/
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Kassenärztliche Vereinigung Niedersachsen (KVN)

 individuelle Beratung zu Fördermöglichkeiten, Fortbildungsangebote und finanzielle 
Unterstützung für Medizinstudierende

 Repräsentanz an Universitären Standorten in Niedersachsen, z.B. im Rahmen von PJ-Messen
 Sensibilisierung für Versorgungslage in Niedersachsen 
 Niederlassung als Alternative zu einer Karriere in der Klinik
 Koordinierungsstelle Allgemeinmedizin und fachärztlicher Nachwuchs (KoStA) Niedersachsen

https://www.kvniederlassen.de/Studium.html

https://www.kvniederlassen.de/Studium.html
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Folgen Sie uns auf Social Media!

Kontakt
Medizinische Hochschule Hannover
Institut für Allgemeinmedizin und Palliativmedizin
OE 5440 – Carl-Neuberg-Str. 1
30625 Hannover, Niedersachsen, Deutschland

T: +49 511 532 5855
F: +49 511 532 162744
E: afshar.kambiz@mh-hannover.de
E: lehre-allgemeinmedizin@mh-hannover.de
H: https://www.mhh.de/allpallmed

@MHHallpallmed @mhh_allpallmed

Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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